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9lamactiger und gerechterd

 GoOtt, barmherziger Va-
kter und. Heiland aller, die auf

dich hoffen. Wir, deine elenden
Kinder, nahen uns, mit zer—

knirſchtem und zerſchlagenem Gei
ſte, zu deinem allerheiligſten Gna
denthrone, und klagen dir alle,

dir am beſten bewußte, groſſe
Noth, die uns betroffen hat, und
noch bevorſtehet. Du haſt uns
bishero deinen ſchweren Zorn
ernſtlich fuhlen laſſen, und unſer

geliebtes Vaterland, das ſonſt
in deinem Segen lag, mit man—
nichfaltigen Trubſalen, Krieges—
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unruhen und Plagen heimgeſucht,
und wir merken wohl, daß dein
Arm noch ietzt ausgeſtreckt ſey,
uns zu ſtrafen. Wir bekennen, J

vor deinen allſehenden Augen,
daß wir dieſes, und ein. harteres

mit unſern Sunden verſchuldet
haben, und wie wollten wir be
ſtehen, wenn du, gerechter Rich—
ter aller Welt, mit uns ins Ge—
richt gehen wollteſt, da kein Le—

bendiger vor dir gerecht iſt?
Aber, HErr, unſer GOtt, du
biſt ja der Vater unſers HErrn
JEſu Chriſti, und, durch ihn,
auch der Vater der Barmherzig

keit, und der GOtt alles Tro
ſtes. Darum fallen wir dir, in
herzlicher Bußfertigkeit, und kind
licher Zuverſicht, zu Fuſſe, und
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ν d οαbitten dich innbrunſtig: ſiehe
nicht an unſere Ungerechtigkeit

und Mißhandlungen; ſondern
gedenke an deine unendliche Gna—

de und Erbarmung. Heile zu—
vorderſt die Gebrechen unſrer
Seele, von welchen alles Elend
herruhret. Vergieb uns, o GOtt
uuſers Heils, alle unſere Uiber—
tretungen, beſonders den ſchnoden

Undank gegen dein heiliges, uns
bishierher ſo reichlich gegebenes
Wort, und den Mißbrauch aller
andern uns verliehenen vorzugli—
chen Wohlthaten. Siehe uns,
wie allezeit, ſo auch bey gegen—.
wartigen, betrangten Umſtanden,
mit den Augen deiner verſcho—
nenden. und ſegnenden Liebe an.
Zurhtige uns nicht in deinem
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Grimme; ſondern laß den wohl—
verdienten Zorn, der uns druckt,
und uns, wie eine ſchwere Laſt,
zu ſchwer werden will, gemildert
und abgewendet werden. Ver
ſchone unſer Land und Gegend
mit. den traurigen Wirkungen
deines ſo heftiag entbrannten Ei—
fers. Bleib hingegen, mit dei—
nem Worte und Geiſte, bey uns,
und verleihe uns deinen Frieden,
zum zeitlichen und ewigen Segen.

O du Herr aller Herren, und
GOtt der Heerſcharen, der du
das Brauſen des Meeres, und
das Toben der? Volker ſtilleſt,
und den Kriegen in der Welt
ſteureſt, lenke die Herzen der Ho—
hen auf Erden, die du in deiner
Hand haſt, und ſie leiteſt, wie

Wevoaoſſerbache,



 d οtWaſſerbache, wohin du wilſt,

machtiglich zu Gedanken des Frie—
dens. Segne uns und unſer Land

mit allem, ſo geiſtlichem, als
leiblichem Guten, und halte ſeine

Saulen feſte. Vornehmlich laß
dir, du Huter Jſrael unſern al—
lertheuerſten Lndesvater em—
pfohlen ſeyn, daß du ihn behu—
teſt, wie deinen Augapfel, auf
allen ſeinen Wegen. Dein Auf—
ſehen bewahre ſeinen Odem, und
erquicke ihn mit Heil und Wohl—
ergehen. Laß unſre Konigin
und Landesmutter, nebſt dem
ganzen Koniglichen Hauſe,

unter dem Schatten deiner uber—
ſchwenglichen Gute ſicher wohnen,

und mit beſtandiger Gluckſeelig—
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keit gekronet werden. Und da—
mit wir uns hierbey ſowohl, als
in allem andern Anliegen, deine
treue Vaterhulfe deſto gewiſſer
verſprechen, und deine Gnade nicht

wieder verſcherzen mogen; ſo ver—
binde, durch deinen guten Geiſt,
unſre Herzen, in wahrer Buſſe
und Gottſeeligkeit, mit dir, dem
hochſten Gute. Jnſonderheit er—
fulle und ſtarke uns, in auller
Noth, mit chriſtlicher Gedult,
Gelaſſenheit und Vertrauen auf
dich, den lebendigen GOtt.
Schaffe ſelbſt, in und unter uüns,
was dir an frommen Chriſten
und getreuen Unterthanen gefal—
lig iſt, damit in unſerm Lande
deine Ehre wohnen, Gute und
Treue einander begegnen, Ge—



rechtigkeit und Friede ſich kuſſen,
und dein hochheiliger Name, fur
ſolche, und andre, uns erzeigte

7 Wohlthaten, mit Herz und Mun—

de, in Zeit und Ewigkeit, von
uns allen geprieſen werden moge.

Wir armen Sunder bitten dich:
Erhore uns, lieber HErr GOtt,
und thue es, nach dem Wohlge—

fallen deines allzeit guten Willens,
durch deinen eingebohrnen Sohn,

unſern einzigen Mittler, Furſpre—
cher und Friedefurſten, JEſum

Chriſtum. Amen.
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